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Was sind grundlegende Werte oder Stärken/Potenziale Ihrer Arbeit? 

Wer sind wichtige Netzwerkpartnerinnen und -partner Ihres Projektes? 
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Seit wann gibt es Ihr Projekt? 

In welcher Trägerschaft ist es? 

An welche Ansprechperson können sich Interessierte wenden? 
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Adresse: 
Telefon: 
E-Mail:
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Welche gesellschaftliche Relevanz hat Ihr Projekt?  
Welche Vision haben Sie mit Ihrem Projekt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Warum sollten Menschen Ihr Projekt kennen und unterstützen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was wünschen Sie sich für die Zukunft Ihres Projektes? 
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	Welche gesellschaftliche Relevanz hat Ihr Projekt Welche Vision haben Sie mit Ihrem ProjektRow1: Unser Projekt trägt dazu bei, dass Menschen mit Demenz und ihre pflegenden Angehörigen aus der sozialen Isolation geholt werden. Unser Hof bietet Anlass für biografische Gespräche und das Wecken von Erinnerungen, während er pflegenden Angehörigen dringend benötigte Momente der Ruhe und Entspannung schenkt.


Unsere Vision ist es, Demenz zu enttabuisieren, die Lebensqualität durch die Begegnung mit unseren Alpakas aktiv zu steigern und ein regionales Vorzeigeprojekt für gelebte Inklusion und Teilhabe zu etablieren, bei dem einfach nur der gemeinsame Moment zählt. Das Angebot schenkt Menschen mit Demenz gleichermaßen schöne Momente wie auch den Angehörigen. Genau an der Stelle, wo gemeinsame Unternehmungen und Interessen seltener werden.
	Warum sollten Menschen Ihr Projekt kennen und unterstützenRow1: --> Es gibt in unserer Region bislang kein vergleichbares, 
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--> Unser Ansatz konzentriert sich nicht nur auf die Erkrankten. Er schenkt pflegenden An- und Zugehörigen im ländlichen Raum dringend benötigte Momente der Ruhe, Entlastung und des kraftspendenden Austauschs. Als pflegende Partnerin oder pflegender Partner fehlt im Alltag der Gesprächspartner auf Augenhöhe. Die Zeit bei uns auf dem Hof ermöglicht, in wohltuender Atmosphäre belastendes auszusprechen.

--> Angstfrei an einem Erlebnis teilnehmen, weil der Rahmen geschützt, herzlich und offen ist. Alles darf sein, wie es ist. Keine wertenden Blicke von "außen", kein Gefühl sich anpassen zu müssen, sich zu schämen oder beobachtet zu fühlen. Einfach zusammen etwas tun.

--> „Unvergesslich flauschig“ ist weit mehr als nur Tiere streicheln. Es kombiniert die nachweisbare, beruhigende Wirkung von Alpakas mit Biografiearbeit und basalen Impulsen.
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Wir möchten einen wertvollen, spürbaren Beitrag für unsere Gesellschaft leisten – indem wir Demenz sichtbar machen, Barrieren abbauen und Inklusion aktiv vorleben. 

Vor allem aber wünschen wir uns, dass wir den Menschen ein Stück Unbeschwertheit zurückgeben und für viele unvergesslich flauschige Momente sorgen, die in den Herzen der Teilnehmer:innen und ihrer Angehörigen noch lange nachwirken.“
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